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3. Reutz jüngere Linie (825 qkm, 139000 Einw.) mit Schleiz,
Gera, 46 000 Einw. Der Fürst ist Heinrich XIV.

4. Schaumburg-Lippe (339 qkm, 43000 Einwohner), am rechten
Ufer der Weser gelegen, hat die Orte: Bückeburg, Stadthagen,
Steinhude und Hagenburg. Fürst: Georg.

5. Schwarzburg Rudolstadt (940 qkm mit 93000 Einw.) mit den
Städten Rudolstadt an der Saale, 12000 Einw., Blankenburg uud
Frankenhausen. Fürst: Günther.

6. Schwarzburg-Sondershansen (862 qkm, 81000 Einwohner,
mit den Städten Sondershausen, Arnstadt, 14000 Einw. Fürst: Karl
Günther.

7. Waldeck am Teutoburger Walde, zwischen Eder und Diemel ge-
legen,steht unter preußischer Verwaltung. 1121 qkm, 53000 Einw. Fürst:
Friedrich. Die Städte sind Arolsen und Pyrmont, letzteres mit Stahl-
brnnnen, Wildungen, Corbach.

§ 17. Die Weichslande Maß-Lothringen.
Sie wurden in dem letzten deutsch-französischen Kriege 1870/71

zurückerobert und durch den Frankfurter Friedensschluß (Mai 1871) mit
Deutschland wieder vereinigt. Sie sind unmittelbar der Bundesregierung
unterstellt und haben einen eigenen Landesansschnß. Sie sind 14507 qkm
groß und zählen 1718000 Einw.

Das Gebirge ist der Wasgeuwald (die Vogesen), dessen höchste
Spitze, der Welsche Welchen, an 1600 m hoch, ist. Im Westen des
Landes bildet der Rhein die Grenze gegen Baden; zwischen Rhein und
Wasgenwald fließt der Jll, vom Schweizer Jura kommend, bei Straß-
bürg ihm zu. Ein Kanal, bei Straßburg anfangend, vereinigt den Rhein
mit dem Doubs (Nebenfluß der Saone — sprich Soone —, Nebenfluß
der Rhone). Elsaß-Lothringen hat drei Verwaltungsbezirke: 1. Unter-
Elsaß, 2. Ober-Elsaß, 3. Lothringen.

1. Unter Elsaß. Die Hauptstadt des Landes ist das stark befestigte,
für Deutschlands Verteidigungsstellung hochwichtige Straßburg mit
150000 Einw. Es wurde nach ruhmvoller Verteidigung am 29. Sept.
1870 von den Deutschen eingenommen. Die Stadt hat einen berühmten
gotischen Dom, eine Universität und ein kaiserliches Palais. Zu diesem
Bezirke gehören Weißenburg (Gefecht am 4. August 1870), Wörth
(Schlacht am 6. Aug. 1870), Niederbrouu, Schlettstadt, Bisch¬
weier, Hagenau.


